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Innenministerium verschiebt Frist zur Interessenbekundung für die 
Sammelbeschaffung von Löschgruppenfahrzeugen  
  
KIEL. Das Innenministerium hat die Frist zur Interessenbekundung für die 
Sammelbeschaffung von Löschgruppenfahrzeugen nach dem Schleswig-Holstein-
Standard vom 30.06.2020 auf den 31. Dezember 2020 verschoben. Das gab 
Innenminister Hans-Joachim Grote heute (21. April 2020) bekannt.  
  
„Wir haben bereits unverbindliche Interessenbekundungen für mehr als 50 Fahrzeuge. Für 
die – nun leider abgesagte Präsentationsveranstaltung – hatten sich mit über 130 so viele 
Interessierte angemeldet, dass wir einen Zusatztermin planen mussten. Das ist ein 
großartiger Erfolg, für den ich allen Beteiligten danke. Aufgrund der Corona-Krise 
verschieben wir jetzt die Frist zur verbindlichen Interessenbekundung bis zum Ende des 
Jahres. Das soll allen Beteiligten den Freiraum für derzeit möglicherweise dringlichere 
Aufgaben schaffen“, erklärte Grote in Kiel.  
  
Geprüft werde in diesem Zusammenhang, ob die die ursprünglich geplante 
Präsenzveranstaltung zur Präsentation der Fahrzeuge in ein geeignetes digitales Format 
umgewandelt werden kann. „Dann könnten alle Beteiligten die notwendigen Informationen 
für Ihre Entscheidung zur Beteiligung an diesem Pilotprojekt auf diesem Wege erhalten 
und auch Ihre Fragen entsprechend stellen“, so Grote.  
  
Weitere Informationen zum Projekt 
https://schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/F/feuerwehr/pilotprojektBeschaffung.html 
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